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Förderinitiative, wir sind dabei
Wir freuen uns über Ihre Spende – diese hilft uns bei den bevorstehenden Investitionen.

Bankverbindung:
Förderinitiative SV Hertmannsweiler
Kreissparkasse WN; IBAN: DE83 6025 0010 0015 0473 40 
Tel.: 	 07195-6 63 05 
Mail:	 andreas.bunz@sportverein-hertmannsweiler.de

FÖRDERINITIATIVE
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Von links: Jürgen Claß, Thomas Ackermann, Oliver Stirm, Rene Bauder, Jürgen Fuchs, Andreas Bunz
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... noch nie hat ein Motto so zutreffend gepasst 
wie in dem Jahr 2020. Kaum hat man eine Pla-
nung erstellt, war diese schon wieder passé. 

Jede Woche mussten neue Vorschriften beach-
tet und umgesetzt werden - dies hat uns in 2020 
herausgefordert!

Tolle Leistung von unseren Verantwortlichen 
Thomas Ackermann und Uwe Spandl: Es gab 
keinen einzigen Corona-Fall im Verein! Es 
zeigt, dass unsere Konzepte richtig waren und 
wir für unsere Mitglieder richtig gehandelt ha-
ben. Das Hygienekonzept vom SVH wurde von 
den Verbänden und der Stadt lobend erwähnt. 
Dieses war nur möglich dank der sofortigen Re-
aktionen von Thomas und Uwe, welche bereits 
abends neue Auflagen verkündeten, schon mor-
gens oder bereits nachts verteilt haben und diese 
an unseren Verein anpassten.

Das Vereinsleben und unsere Arbeit gingen 
trotzdem weiter. Das junge Team der Fußball-
abteilung- Aktive um Simon Klein, Stephan Wid-

Nichts ist so beständig wie der Wandel ...

Das Vereinsleben und 

unsere Arbeit gingen 

trotzdem weiter.
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mann, Claudio Claß haben gemeinsam. mit Jens 
Bauder neue Trainer für den SVH verpflichtet, 
die alle unsere Erwartungen auf Anhieb erfüllt 
haben und erfolgreich mit unseren Teams unter-
wegs waren. 

Ein junges, engagiertes, ehrgeiziges Team, 
das voll in die Mannschaft passt und diese 
weiter nach vorne gebracht haben. 

Der SVH ist vorne dabei: Dankeschön für die-
se tolle Arbeit und weiter viel Erfolg.

Monika Jägel, unsere neue Gymnastik-Abtei-
lungsleiterin, hat ebenfalls zusammen mit Geli 
Bauder neue Kurse auf dem Sportgelände und 
Online ausgearbeitet und uns die Chance ge-
geben, sich miteinander zu treffen und wieder 
Sport zu betreiben. Die Übungen im Sommer auf 
dem Sportgelände waren super, viele Teilnehmer 
möchten dieses Angebot bereits jetzt nicht mehr 
missen. Nach dem zweiten Lockdown gingen die 
Angebote weiter: Online über Zoom konnten 
auch ein paar nette Treffen mit Glühwein und 
Punsch organisiert werden. 

Es war schön, wieder ein paar lachende Gesich-
ter und Sportfreunde gesehen und getroffen zu 
haben.

Unsere Wandergruppe, hier federführend un-
ser unermüdlicher Karl Kübler, hat ebenfalls ein 
paar schöne Wanderungen durchgeführt und ein 
tolles Saisonfest im Kaiert – unter Berücksich-
tigung der Vorschriften – auf die Beine gestellt. 
Ein schöner Sonntag mit tollen Angeboten an 
Speisen und Getränke.

Trotz aller Widrigkeiten haben wir unsere gro-
ßen Ziele nicht aus den Augen verloren. 

Die Freigabe der Gespräche wegen der Übernah-
me des Vereinsheims von der Stadt wurden zu-
nächst nur von den Ausschussmitgliedern online 
durchgeführt. 

Dies war nötig, damit wir handlungsfähig blei-
ben konnten. Denn erst am 23. Juli konnte die 
Hauptversammlung nachgeholt und diese Vor-
abstimmung nochmals durch die Mitglieder be-
stätigt werden. Allein die Hauptversammlung 
zu organisieren war eine planerische Herausfor-
derung, die wir letztendlich doch noch im Ver-
einsheim mit einem Hygienekonzept erfolgreich 
durchgeführt haben. Alle zur Wahl stehenden 
Posten konnten erfolgreich besetzt werden. 
Im Namen meiner Vorstandsmitglieder danke 
ich allen, die sich zur Wahl gestellt haben und 
in unserem Verein Verantwortung überneh-
men.

Parallel dazu liefen die monatlichen Gespräche 
mit der Stadt Winnenden, WLSB, Banken, En-
ergieberater, Baufirmen, Statiker, Bauamt usw. 

Letztendlich haben wir es geschafft, am Jahres-
ende nach der Genehmigung des Gemeindera-
tes, unser Vereinsheim in einem Notartermin 
von der Stadt wieder zurück zu übernehmen. 

Der SVH ist vorne dabei: 

Dankeschön für diese  

tolle Arbeit und weiter 

viel Erfolg.
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Wir danken hier allen Beteiligten für die tolle 
Zusammenarbeit und Unterstützung, das ge-
meinsame Ziel zu erreichen.

Der Gemeinderat hat in einer Sitzung nicht 
nur der Unterstützung des SVH bei der Über-
nahme zugestimmt, sondern auch gleich den 
Bau des Kunstrasenplatzes genehmigt. Somit 
hat der SVH eine Investition von über zwei 
Millionen Euro in den nächsten Jahren vor 
sich.

Diese hohen Investitionen braucht unsere al-
ler Unterstützung, Dank der Zusagen der Stadt 
Winnenden, WLSB, Karl-Krämer-Stiftung, Bür-
gerverein Winnenden, Firma Kärcher und den 
Unternehmen, die seit Jahren in unseren Hef-
ten inserieren und vieler Mitglieder haben wir 
bereits den Grundstock beisammen, damit wir 
sicher beginnen können.

Jede weitere Spende hilft uns in dieser 
schwierigen Zeit weiter die Renovierung und 
den Neubau noch schöner für Ihren Aufent-
halt zu gestalten: 

Wir zählen auf Sie/Euch.

Dank einer großzügigen unbürokratischen 
Hilfe der Stadt Winnenden wurden weitere 
Mittel, die für den ausgefallenen City-Treff 
bereitstanden, an die Vereine verteilt. Wir 
danken der Stadt auch für diese unbürokrati-
sche Sofortmaßnahme.

Trotz Corona wurde bereits mit der Renovie-
rung begonnen. Unser Nebenzimmer wurde be-

reits renoviert: ein neuer Boden, Elektrik, Decke, 
Türen usw., es ist alles fertig! 

Ein herzlicher Dank für den Einsatz unserer 
Helfer, die viel Zeit und Arbeit hierfür inves-
tiert haben.

Also, wie Ihr/Sie sehen könnt, es war in 2020 viel 
los bei unserem SV Hertmannsweiler. Wir haben 
uns nicht entmutigen lassen, sondern gehen mit 
großen Schritten nach vorne. Das Wichtigste ist 
aber: Bleiben Sie gesund und uns treu, gerade 
jetzt zählt jedes Mitglied und seine Spenden für 
unsere gemeinsame Zukunft. Zeigen Sie, dass 
wir alle zusammenhalten und wir gemeinsam 
alles schaffen können, was wir hier angehen. 

Nehmen Sie Teil an unseren Angeboten, egal ob 
Live oder Online, bleiben Sie in Kontakt und hal-
ten Sie sich mit uns fit. 

Wir Vorstände freuen uns auf unsere baldigen 
Treffen bei uns im Verein oder im Vereinsheim 
bei unserer Familie Altieri.  

Sportliche Grüße

Ihr/Euer 

Josip Ljubas

Die Verantwortlichen des SVH danken für 
Ihre/Eure Unterstützung, diese helfen uns 
sehr und bringen uns weiter – wir sind stolz 
auf Sie und Euch!

Wir danken hier allen  

Beteiligten für die tolle 

Zusammenarbeit und Unter-

stützung, das gemeinsame 

Ziel zu erreichen.

Thank you!
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Sommer GmbH | www.sommer-winnenden.de
Stammsitz Winnenden • Daimlerstr. 1-7 • T 0 71 95 - 91 35-0   |   Standort Stuttgart • Lehenstr. 20/1 • T 0711- 67 44 79-0

Farben

Tapeten

Bodenbeläge

Gardinen

MEHR QUALITÄT. 

MEHR SERVICE. 

MEHR BEI SOMMER. 

MEHR FÜR SIE!

„Wohnräume sind Lebensräume. 
Machen Sie mehr aus Ihrem Zuhause! “

Sabrina & Corinna Sommer
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Gemeinsam mit dem Gesangsverein ging man in 
1968 komplett in Eigenregie an die Arbeit und 
erbaute das heutige Vereinsheim. Seit dieser Zeit 
hat das Gebäude viele Höhen und Tiefen des 
Vereins erlebt, bis es 1984 von der Stadt über-
nommen wurde. 

Dank der Unterstützung der Kommune konn-
te der Verein die problematischen Zeiten über-
stehen sowie das Vereinsheim alleine weiter 
betreiben und hatte in den vergangenen Jahren 
einen guten Pächter gefunden.

In den letzten Jahren wurden die finanziellen 
Voraussetzungen geschaffen, um den Verein al-
leine durch den Sportverein weiter zu betreiben, 
aber auch um das Gebäude wieder attraktiver 
zu gestalten. Voraussetzung hierfür war von der 
Stadt, dass der Sportverein wieder alleine das 
Gebäude übernimmt und verwaltet.

Viele verwaltungstechnische Schritte waren 
nötig, um die Voraussetzung für die notarielle 
Vertragsunterschrift vorzubereiten und diese 
genehmigungsbereit für die Mitglieder und Ge-
meinderäte zu bekommen. Am 16. Dezember 
2020 war es dann soweit: Carola Schäfler 
und Josip Ljubas unterzeichneten den Vertrag 
mit der Stadt Winnenden beim Notar, vertreten 
durch Ralf Köder. 

Erst jetzt können wir die fertigen Pläne beauftra-
gen und der voraussichtliche Baubeginn wird 
im Herbst 2021 starten. 

Ein Blick auf unsere Agenda und die Baupläne 
zeigt uns, welche großen Aufgaben unserem Ver-
ein noch bevorstehen:

Aufstockung des Vereinsheimes
(mit Amtszimmer, Schulungsraum, Umklei-
deräume mit Duschen und einer Pächterwoh-
nung).

Eine Baugenehmigung liegt seit Herbst 2020 vor. 
Die Finanzierung steht auf gesunden Beinen und 
die Beauftragung der Aufstockung steht kurz vor 
dem Vertragsabschluss mit unterschiedlichen 
Handwerkern. Voraussichtlicher Start des Neu-
baus September 2021.

Renovierung unseres in die Jahre gekomme-
nen Vereinsheimes
(Neue Fenster, neue Türen, zeitgemäßer neuer 
Bodenbelag, neues Beleuchtungskonzept, neue 
Heizung mit erneuerbarer Energie usw.)

Diese hat bereits in kleinen Schritten begonnen. 
Freiwillige Helfer, denen ich hier herzlich danke, 
haben bereits das Nebenzimmer komplett reno-
viert. Die alte Decke musste herunter und wurde 
durch neue mit integrierter Beleuchtung ersetzt. 
Die Elektrik wurde neu verlegt und die Wände 
neu verputzt. Der neue Bodenbelag wurde fach-
männisch durch einen ortsansässigen Handwer-
ker verlegt.

Alte, in die Jahre gekommene Türen wurden 
ausgetauscht.

Es sind mittlerweile schon fast alle Türen von 
ehrenamtlichen Helfern ersetzt worden. Ein 
besonderer Dank geht hier an die Firma Negele 
und an Armin Rummelspacher, der uns diese in 
seiner Freizeit einbaute.

Ihr seht, es wurde schon einiges getan und in die 
Wege geleitet, dennoch gibt es noch viel zu tun. 

Damit der SV Hertmannsweiler schnell und er-
folgreich das Projekt umsetzen kann, brauchen 
wir Eure Hilfe, zum einen durch finanzielle Zu-
wendungen, aber auch durch Hilfestellung von 
handwerklich geschickten Mitgliedern – heute 
sagt man wohl „Man Power“ dazu. 

Bitte unterstützt den Verein und lasst ein 
Märchen wahr werden.

Klaus Federer

Kein Märchen: Der SV Hertmannsweiler erwacht aus  
dem Dornröschenschlaf
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Alle Arbeiten für Ihr Fahrzeug aus Meisterhand

Stuttgarter Straße 42 (B14)
Winnenden-Hertmannsweiler • Telefon 0 71 95 - 25 48

  u   Service rund um Ihr Auto   u
u  Unfallreparatur aller Marken   u   Komplette Abwicklung mit Versicherung   u

u   KÜS-Hauptuntersuchung und AU   u   Mietwagen   u

Karosseriebau
KFZ-Service
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Zukünftig verfügt der SVH, aber auch die 
Stadt Winnenden, über einen ganzjährig nutz-
baren Freiluft-Sportplatz. Neben der Fußball - 
Abteilung können sich aber auch andere Abtei-
lungen sowie Schulen und weitere Winnender 
Vereine über die neuen Trainingsmöglichkeiten 
freuen. Dadurch können die Vereine vor allem 
auch vom Herbst bis ins Frühjahr unter deut-
lich besseren Bedingungen trainieren und Wett-
kämpfe austragen. Es hat sich im letzten Jahr 
aber auch gezeigt, dass ein weicher und trocke-
ner Untergrund im Freien vielfältige sportliche 
Nutzungsmöglichkeiten über den Fußball hin-
aus bietet.

Anstelle des alten Trainingsplatzes wird ein 
95x59 Meter großes Kunstrasenspielfeld er-
richtet. (Spielfeldgröße 90 x 55 Meter) 

Diese Größe erlaubt Spiele bis zur Verbands-
liga. Der Platz bekommt zudem eine Steh-
stufenanlage für 300 Personen und eine 
moderne Flutlichtanlage mit sechs Masten. 
 

„Heute kann es regnen, stürmen oder schneien,  
der SVH hat gute Trainingsbedingungen, nicht nur bei  
Sonnenschein“ – Hertmannsweiler bekommt  
einen Kunstrasenplatz!

Der top-moderne Platz wird anstatt des umwelt-
schädlichen Kunststoffgranulats mit umwelt-
verträglicherem Quarzsand verfüllt. Dadurch 
wird verhindert, dass Gewässer durch Mikro-
plastik verunreinigt werden. Die Stadt hat eben-
falls den Hochwasserschutz des neuen Platzes 
berücksichtigt, der unmittelbar am Hertmanns-
weiler Bach liegt. Eine Mulde an der Rückseite 
des Platzes bietet Ausgleichfläche für Wasser-
mengen, die bei hundertjährigen Hochwassern 
auftreten können. 

Ein großes Dankeschön geht an die Stadt Win-
nenden, die das Projekt als Bauherr realisieren 
wird. Wir bedanken uns auch bei den Gemein-
deräten für das entgegengebrachte Vertrauen 
in unseren Verein. Besonders hervorheben 
möchten wir die exzellente Zusammenarbeit 
mit den anderen Winnender Sportvereinen 
im Stadtverband für Sport. 

Nur durch die gemeinsame Priorisierung des 
Projektes, kann dieses in naher Zukunft umge-
setzt werden. 

Wir freuen uns jetzt schon auf viele spannen-
de und hochklassige Spiele mit zahlreichen 
Zuschauern sowie auf die gemeinsamen Trai-
ningseinheiten auf unserem neuen Platz.
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Spenden-Referenz (max. 27 Stellen) 

PLZ, Straße und Hausnummer des Spenders: (max. 27 Stellen)

Für Überweisungen in
Deutschland, in andere
EU-/EWR-Staaten und
in die Schweiz in Euro

SV HERTMANNSWEILER

DE79600901000840460015

VOBADESS

Spende RENOVIERUNG VEREINSHEIM

PLZ, Straße

Vorname Name, Ort

bitte aussschneiden

Jeder Beitrag 
zählt.

Vielen Dank !

Auch online unter:
www.sportverein-hertmannsweiler.de
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SV HERTMANNSWEILER
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

WIR GEDENKEN
UNSERER VERSTORBENEN  

MITGLIEDER.

WIR WERDEN SIE IN  
DANKBARER ERINNERUNG  

BEHALTEN.
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Ihre Ansprechpartner in unserem Verein
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Der SVH startete mit dem neuen und hochmo-
tivierten Trainerduo Polat/Uebele in die Vor-
bereitung. Neben den neuen Gesichtern sorgten 
wechselnde Corona Verordnungen dafür, dass 
viele Abläufe und Mechanismen umgestaltet 
werden mussten. 

Von Anfang an wurde das Training in zwei feste 
20er Gruppen geteilt und parallel auf beiden 
Plätzen trainiert. Woche für Woche erreichten 
wir die maximal möglichen Teilnehmerzahlen in 
beiden Gruppen. Selten wuselten so viele Spieler 
über unsere Plätze. Sportlich lief die Vorberei-
tung positiv, neue Gesichter konnten sich schnell 
ins Team einfügen und auch die guten Ergebnis-
se zeigten schnell, dass die neuen Trainer einen 
sehr guten Draht zum Team gefunden haben.

Der Pflichtspielauftakt war traditionell die erste 
Runde im Bezirkspokal. Lange Zeit als stressige 
Zusatzbelastung unter der Woche belächelt, ent-
wickelte sich dieser zum Lieblingswettbewerb: 
In der ersten Runde erlebten viele neugierige 
Zuschauer einen tollen Saisonstart auf unserer 
Sportanlage. Gegen den klaren Favoriten aus der 
Bezirksliga, den TV Weiler Rems, konnte man 
sich verdient mit 4:2 durchsetzen. Es folgten 
weitere bärenstarke Auftritte im Pokal. In der 
zweiten Runde schickte das Team souverän den 
ambitionierten B-Ligisten aus Sechselberg nach 
Hause. Im Achtelfinale wartete der bekannte 
A-Ligist aus Miedelsbach. Die zahlreichen Zu-
schauer sahen einen wahren Pokalkrimi. Bereits 
nach zehn Minuten führten die Gäste mit zwei 
Toren. Doch das Team zeigte unter Flutlicht ei-
nen packenden Fight. Kurz vor der Pause konnte 
ausgeglichen werden und im Laufe der zweiten 
Halbzeit drehten die Roten das Spiel auf 4:2. Als 
einziger B-Ligist stehen wir damit im Viertelfina-
le des Bezirkspokals. 

Wir sind gespannt, wen wir in diesem Jahr noch 
im Wiesengrund begrüßen dürfen.

Auch in der Liga konnte noch kein Gegner un-
seren SVH bezwingen, das Team hat sich in der 
Spitzengruppe etabliert. Schnell war die offensi-
ve Handschrift der Trainer erkennbar, das Team 
stellt die treffsicherste Offensive der Liga. Vor 
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SVH begeistert bei Flutlichtspielen –  
Liga offen wie noch nie

der Saisonunterbrechung feierte die Truppe drei 
Siege in Folge und unterstrich, dass sich die trai-
nierten Muster immer mehr verfestigen. 

Wir sind uns sicher, dass sich die gute Entwick-
lung weiter fortsetzen wird und wir im Laufe der 
Saison weiter fleißig Punkte sammeln und uns 
vorne festbeißen werden.  

Unsere Mannschaft in der Kreisliga B3 steht 
ebenfalls solide da und hat so noch alle Chancen 
auf eine gute Platzierung in der Endabrechnung. 
Nicht nur der Platz im Tabellenmittelfeld ist heiß 
umkämpft, sondern auch die Plätze im Team von 
Markus Lengkeit. Der große Konkurrenzkampf 
wird befeuert durch eine extrem hohe Trainings-
beteiligung. Der Stimmung im Team tut dies 
aber keinen Abbruch. 

Auch ohne unsere gemeinsamen Trainings- und 
Mannschaftabende bleiben unsere Teams in 
Kontakt. Im Dezember feierten wir unsere erste 
digitale Weihnachtsfeier, die für manchen Spie-
ler ähnlich spät endete, wie wir es von den übli-
chen Weihnachtsfeiern gewohnt sind. 
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Darüber hinaus sorgt Geli Bauder seit Januar 
dafür, dass wir nicht einrosten. Mit knackigen 
Online Kraft- und Ausdauertrainings bringt sie 
uns regelmäßig ordentlich ins Schwitzen. (Ein-
drücke vom Fitnesszustand unserer Spieler fin-
den Sie auf den Fotos) 

Vielen Dank dafür, Geli! 

Allen Gönnern, Helfern und Fans danken wir 
für die ungebrochene Unterstützung. 

Schauen Sie mit 
    Kögel in die Zukunft!

Gebrüder Kögel GmbH
Hertmannsweiler
info@koegel-haustechnik.de
T 0 71 95 - 73 688
www.koegel-haustechnik.de

• Badplanung mit 
modernster 3D-Technik

• Energiekosten senken 
mit Heizungsanlagen 
von morgen: Pellets, 
Solar & Co.

Wir blicken optimistisch in das Fußballjahr 
2021 und sind motiviert bis in die Fußspitzen, 
bald wieder Fußball spielen zu können und euch 
auf dem Sportplatz, bei unserer legendären Sta-
dionwurst, zu treffen.

Abteilungsleitung Fußball Aktive 

Simon Klein, Stephan Widmann, Jens Bauder 
und Claudio Claß
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AL: (Abteilungsleitung): „Hallo Erkut, hallo Pa-
trick, bitte stellt euch beide kurz vor“.

Erkut: „Hallo. Mein Name ist Erkut Polat. Ich 
bin am 03.07.1991 geboren. Ich wohne in Back-
nang-Waldrems und arbeite als Tourenplaner 
bei Coca-Cola“. 

Patrick: „Hallo. Ich heiße Patrick Uebele und bin 
am 06.11.1991 geboren. Ich wohne in Spiegel-
berg – Dauernberg und bin selbstständig“. 

AL: „Der SVH ist eure erste Station als Spieler-
trainer. Was macht euch am Trainerjob beson-
ders Spaß?“

Erkut: „Die stetige Entwicklung des Teams mit-
erleben zu können“.

Patrick: „Die Herausforderung, das Team für 
jeden Gegner bestmöglich aufzustellen und 
(hoffentlich) eine Entwicklung der Mannschaft 
mitzuerleben, sowie aus Misserfolgen lernen zu 
können“.

AL: „Der Trainerjob ist sicherlich sehr zeitinten-
siv, was sagen eure Frauen / Freundinnen über 
euren Trainerjob?“ 

Patrick: „Auf dich hört doch eh keiner!“

Erkut: „Meine Frau hat nicht so viel Ahnung von 
Fußball. Sie denkt ich wäre jetzt Schiedsrichter“.

AL: „Wie lasst ihr beim SVH spielen? Worauf legt 
ihr Wert?“

Beide: „Wir haben zu Beginn viel getestet, um 
die bestmögliche Formation zu finden. Wir le-
gen viel Wert auf Disziplin und haben eine Vor-
liebe zum offensiven Angriffsspiel. Mittlerweile 
kann man sagen, dass uns das hohe Angriffs-
pressing am besten liegt, da wir es sehr gut um-
setzen. Damit sind wir bisher sehr gut gefahren, 
was unsere Ergebnisse auch widerspiegeln“.  

AL: „Die Art und Weise wie ihr heute Fußball 
spielen lasst, ist durchaus attraktiv und ihr habt 
damit bereits in der Vergangenheit gute Erfah-
rungen als Spieler sammeln können. Welche 
eurer ehemaligen Trainer haben euch besonders 
geprägt?“

Erkut: „Oguzhan Altuner hat mich taktisch und 
spielerisch auf das nächste Level gebracht. Mar-
kus Reule war menschlich der beste Trainer, 
den ich je hatte. Seine Fürsorge für seine Spieler 
war beeindruckend. Ich hatte viele gute Trainer 
in meiner Karriere und versuche von jedem et-
was Positives mitzunehmen“. 

Patrick: „In den letzten Jahren hatte ich einige 
Trainer. Von jedem konnte man etwas lernen.
Am meisten geprägt hat mich jedoch Oguzhan 
Altuner. Er hat mich in den insgesamt fünf Jah-
ren taktisch und vor allem spielerisch, auch 
durch meinen Wechsel zum TSC Murrhardt, auf 
die nächsten Level gebracht. Auch das Mensch-
liche passt. Wir haben noch heute regelmäßigen 
Kontakt und tauschen uns untereinander aus“.

AL: „Nun steht ihr selbst in der Verantwortung. 
Was ist euer Eindruck von unserer Mannschaft?“ 

Beide: „Nach den ersten Trainingseinheiten 
waren wir sehr positiv vom Team überrascht. 
Mit solch einem hohen Niveau und guten Spie-
lern hatten wir in der Kreisliga B ehrlicherwei-
se nicht gerechnet. Wir haben sehr gute Spieler, 
die auch charakterlich einwandfrei sind. Die 
Trainingseinheiten liefen voll und ganz nach 
unseren Vorstellungen. Jeder einzelne Spieler 

Möchten auch Sie einen Eindruck von unserem neuen Spielertrainerduo bekommen? 

Dann lesen Sie unser Interview mit den beiden…

Erkut Polat Patrick Uebele
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zieht mit und stellt sich in den Dienst der Mann-
schaft. Die Saison lief bis zur Unterbrechung sehr 
gut. Von zehn Pflichtspielen haben wir keines 
verloren und sogar bei den Testspielen fast alles 
gewonnen. Wir stehen als einziger B-Ligist im 
Pokal-Viertelfinale. Wir haben unsere Hausauf-
gaben gemacht und freuen uns, wenn es endlich 
wieder losgeht“.

AL: „Da ihr es gerade ansprecht: Der SVH steht im 
Viertelfinale des Pokals. Dort wartet mit der SG 
Schorndorf ein Bezirksligist. Schafft der SVH im 
Pokal den ganz großen Wurf…?“

Patrick: „Es ist auf jeden Fall möglich. Die letz-
ten Auftritte im Pokal stimmen mich positiv, und 
wir müssen uns vor keiner Mannschaft verstec-
ken. Zudem wünsche ich es der Mannschaft von 
ganzem Herzen, da es eine super Erfahrung ist, 
in der Arena in Aspach zu spielen“.

Erkut: „Warum nicht? Natürlich wird es von 
Runde zu Runde nicht einfacher, aber wir sind 
eine extrem unangenehm zu bespielende Mann-
schaft und können trotzdem viele Buden machen. 
Außerdem haben wir eine starke Mentalität. In 
meinen Augen spricht nichts dagegen, wir müs-
sen nur an uns glauben!“

AL: „Nicht nur im Pokal, sondern auch in der Liga 
möchtet ihr mit eurer Mannschaft möglichst vie-
le Siege feiern. Hierfür ist die Fitness der Mann-
schaft ein entscheidender Faktor. Was erwartet 
die Jungs in der Vorbereitung: Waldlauf oder 
Spielform?“

Beide: „Von reinen Waldläufen halten wir we-
nig. Wir versuchen die Fitness, welche für unser 
offensives Angriffsspiel enorm wichtig ist, durch 
verschiedene intensive Spielformen verbunden 
mit Spaß zu holen“.

AL: „In der Vergangenheit war an Trainingsaben-
den meist das Scheppern des Fangzauns zu hören. 
Inzwischen hört man oft nur noch Kommandos. 
Sind unsere Jungs inzwischen so treffsicher oder 
fliegen die Bälle meist über den Zaun. Wie beur-
teilt ihr den Fangzaun am Sportplatz: ausreichend 
oder müssen wir noch eine Etage aufstocken?“

Erkut: „Mittlerweile treffen wir das Tor doch 
ziemlich gut, sonst würden wir nicht den besten 

Angriff der Liga haben. Im Pokal haben wir 
auch im Schnitt immer vier Mal getroffen ge-
gen starke Gegner. Aufgrund dieser Tatsachen 
kann alles beim Alten bleiben“.

Patrick: „Momentan geht die Höhe des Zaunes 
in Ordnung. Lassen wir uns mal überraschen, 
wie es aussieht, wenn es endlich wieder los-
geht“.

Zum Abschluss noch zwei Fragen aus unserer 
Fanszene.

AL: „Welcher berühmte Fußballer kommt dir 
von den fußballerischen Eigenschaften am 
nächsten?“

Patrick: „Xavi. Technisch überragend und ein 
super Spielverständnis. Er konnte das Spiel le-
sen. Beim Kopfballspiel hätte er sicherlich noch 
etwas von mir lernen können. Auch die Größe 
passt“.

Erkut: „Riyad Mahrez von Manchester City. 
Viele sagen, er sieht aus wie ich. Außerdem hat 
er auch einen guten linken Fuß. Nur vor dem 
Tor bin ich noch kaltschnäuziger als er…“

AL: „Apropos Aussehen. Wenn ihr ein Auto 
wärt, was wärt ihr dann?“ 

Erkut: „Patrick wäre ein Mähdrescher, wes-
halb sollte jedem klar sein. Ich wäre ein Trabbi. 
Aufgrund meines fortgeschrittenen Alters und 
den Verschleißspuren“.

Patrick: „Von ehemaligen Mitspielern wurde 
ich oft als „deutscher Panzer“ oder „Staubsau-
ger“ bezeichnet. Keine Ahnung wie sie darauf 
kamen. Ich selbst sehe mich eher als einen Old-
timer. In einem fortgeschrittenen Alter, aber 
dennoch gut erhalten“.

AL: Vielen Dank, dass ihr beiden euch die Zeit 
für unsere Fragen genommen habt. Hoffent-
lich sehen wir uns bald auf dem Sportplatz 
wieder.
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Inh. Antonios Kouiroukidis
Enzianstraße 17 • 73663 Berglen-Stöckenhof

Tel. 0 71 95 / 7 40 28
SKY Sports-BAR • Durchgehend warme Küche

Mittwoch - Sonntag 10:00 Uhr bis 2:00 Uhr
Montag + Dienstag Ruhetag
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Beitrittserklärung
Stand 25.05.2018 

Fragen zur Mitgliedschaft an: Rainer Roll, Bruckwiesenstr. 27, 71364 Winnenden, Tel. 07195/66208    

Hiermit erkläre ich den Beitritt zum Sportverein Hertmannsweiler 1952 e. V.

Nachname, Vorname	 Bei Minderjährigen: Name und Vorname eines Elternteils	

Straße, Haus-Nr.	 PLZ, Wohnort	

Geb. Datum	 Telefon (freiwillig)	

E-Mail (freiwillig)	 In die Abteilung

Anmerkung: 	 bereits Mitglied aus der Familie ist

SV
Her

tm
an

ns
w
ei
le
re.

V.

1952

*Schüler, Studenten, Auszubildende und Bundeswehr-/ Bundeswehrfreiwilligendienstleistende zahlen den ermäßigten Beitrag bis Beendi-
gung der Ausbildung/Dienstzeit. Eine jährliche Bescheinigung ist bis zum 30. Januar dem Vorstand vorzulegen, sonst folgt automatisch die 
Abbuchung des Erwachsenen-Beitrages. Eine Rückerstattung ist nicht möglich. Der Jahresbeitrag wird durch Abbuchung eingezogen.

Die Mitgliedschaft kann nur bis spätestens 30. November eines Jahres zum Jahresende schriftlich, postalisch oder per Briefeinwurf,  
adressiert an den Verein (SV Hertmannsweiler, Bruckwiesenstr. 59, 71364 Winnenden) oder an den 1. Vorstand (Josip Ljubas,  
Im Aupperle 6, 71364 Winnenden), gekündigt werden.

Ort, Datum, Unterschrift – (bei Minderjährigen die gesetzlichen Vertreter)

Gemäß Bundesdatenschutzgesetz weisen wir Sie darauf hin, dass Ihre uns angegebenen Daten für Vereinszwecke gespeichert werden. 
Der Schutz Ihrer Daten ist beim SV Hertmannsweiler 1952 e.V. in der Satzung sowie in den Datenschutzrichtlinien geregelt. Die im Zusam-
menhang mit Sport angebotenen und der Teilnahme an Veranstaltungen gemachten Fotos, Filmaufnahmen und Interviews des Mitglieds 
in Rundfunk, Fernsehen, Printmedien, Internet, Werbung, Büchern und fotomechanischen Vervielfältigungen (Filme, Videokassette etc.) 
können vom SV Hertmannsweiler 1952 e.V. ohne Anspruch auf Vergütung verbreitet und veröffentlicht werden.

Vereinsanschrift: SV Hertmannsweiler, Bruckwiesenstr. 59, 71364 Winnenden

Einzugsermächtigung /SEPA-Lastschriftmandat   

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE24ZZZ00001111448 / Mandats-Nr.xxx (individuell)

Hiermit ermächtige ich den SV Hertmannsweiler widerruflich zum Einzug des jeweils fälligen Jahres- und Abteilungsbeitrags

Nachname, Vorname	 Kontoinhaber	

Adresse	

IBAN 	 BIC	

Datum / Unterschrift

(Der Mitgliedsbeitrag kann nur per Einzugsermächtigung entrichtet werden)

Jahresbeitrag Betrag Bitte Abteilung 
ankreuzen

Abteilungsbeitrag für zuzüglich Betrag

Jugendliche bis 18 Jahre   25,00 Euro Fußball-Erwachsene 32,00 Euro

Erwachsene   60,00 Euro Fußball-Jungend 25,00 Euro

Familien 100,00 Euro Gymnastik 30,00 Euro

Ehepaar   95,00 Euro Gymnastik Jugend 23,00 Euro

Rentner/Rentnerausweis   25,00 Euro Wandern 15,00 Euro

*Schüler/Studenten/ 
Azubis, FSJ, Wehr- 
Bundesfreiwilligendienst 
bufdi (ab 18 Jahre)

  25,00 Euro

✘

✘
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Der Geheimtipp in Ihrer Nähe

Glaserei Mauser
Palmerstraße 27 • 71384 Winnenden
Tel. 0 71 95/6 79 51 • Fax 0 71 95/6 81 33
Glaser-mauser@web.de

Fensterbau

Glasreparaturen

Schnelldienst

•  Holzfenster

• Kunststoff-Fenster

• Holz-Alu-Fenster

• Spiegel

• Glasplatten

• Insektenschutz

• Vorbaurolladen

Fertigung und Montage von
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Mit diesem einen Satz kann man alle Aktivitäten 
im Jugendfußball des vergangenen und kom-
menden Jahres zusammenfassen.

Zu Beginn des Jahres 2020 war die SVH Ju-
gend direkt im Wintertransferfenster aktiv. Der 
langjährige Jugendleiter und SVH-Urgestein 
Jens Bauder wurde von uns an den SPD-Orts-
verein Winnenden ausgeliehen, um künftig im 
Gemeinderat aktiv mitzuwirken. Über die Ablö-
semodalitäten und Vertragslaufzeit haben beide 
Seiten Stillschweigen vereinbart. Das dadurch 
entstehende Vakuum wurde durch mehrere Per-
sonen kompensiert. Zum einen durch Thomas 
Ackermann, der künftig neben Uwe Spandl als 
weiterer Jugendleiter fungiert, als auch Marc 
Mössinger, der künftig die Finanzen führt. Des-
weiteren unterstützen alle Jugendtrainer mehr 
denn je die Jugendleitung. 

Durch das nähere Zusammenrücken konnte die 
Lücke von Jens Bauder perfekt geschlossen wer-
den. 

Kaum aufgestellt für die Rückrunde, trat das 
Sportliche in den Hintergrund und das Orga-
nisatorische nach vorne. GEMEINSAM mit der 
Herrenfußballabteilung musste ein Corona- 
Hygiene-Konzept dynamisch entwickelt und 
umgesetzt werden. 

Wie nicht anders beim SVH zu erwarten, erfolg-
te Konzeption und Umsetzung Hand in Hand. 
Anstatt wie viele andere Vereine im Rems-Murr-

Kreis die Entwicklungen abzuwarten, legten wir 
los und können heute von uns behaupten, dass 
der SVH der erste Verein in Winnenden war, der 
seinen Mitgliedern ein Corona Training anbieten 
konnte. 

Ferner darf an dieser Stelle Ralph Rolli in seiner 
Funktion als Bezirksspielleiter zitiert werden, 
der uns im Januar 2021 dies nochmals bestätigt 
hat: „Wir haben als Verbandsverantwortliche 
viel gesehen und sind viel rumgekommen, aber 
Euer Konzept und dessen Umsetzung waren in 
jeder Hinsicht perfekt“. 

Ein Kompliment, das wir gerne entgegenneh-
men und an dieser Stelle allen Beteiligten ei-
nen Dank für die reibungslose Zusammenarbeit 
aussprechen. Es ist, wie im Teamsport üblich, 
nicht der Einzelne der den Erfolg ausmacht, 
sondern die Summe der Leistungen eines je-
den Einzelnen.

Die Jugendfußballabteilung des SVH besteht 
aktuell aus rund 90 Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 4-18 Jahren, sowie 14 Trainern 
und Betreuern. Nicht zu vergessen die zahlrei-
chen ehrenamtlichen Helfer, Gönner, Fans und 
Fahrer, ohne die ein Spiel- und Trainingsbetrieb 
nie möglich wäre.

Von den G bis D-Junioren stellen wir selbst je 
eine Mannschaft, ab den C-Junioren sind un-
sere Spieler aktuell als Gastspieler bei unseren 
Sportfreunden aus Leutenbach aktiv. Für die 

Liebe Vereinsmitglieder und SVH-News-Leser,

GEMEINSCHAFT heißt,  

dass man GEMEINSAM  

alles SCHAFFT.
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kommende Saison laufen aktuell die Planungen 
für eine Spielgemeinschaft im Bereich A/B/C-
Junioren um hier langfristig für unsere Spieler 
einen Partnerverein bieten zu können.

Pandemiebedingt fanden in der Saison 
2019/2020 zwar Spiele statt. Eine sportliche 
Wertung wurde aber am Ende der Saison nicht 
vorgenommen. Dies beeinträchtigte unsere Aus-
bildungsphilosophie allerdings keineswegs. 
Denn es gilt beim SVH: 

Ausbildung geht vor Ergebnis. Wir konnten 
die Spieler trotz aller Hürden und Auflagen fuß-
balltechnisch weiterbilden.  

Abschließend bedanken wir uns bei allen 
Sponsoren, Gönnern und Helfern der SVH Ju-
gend und unserem Versorgungsmanager An-
dreas Bunz. 

Ohne Euch wären wir nur ein Bruchteil dessen, 
was wir wirklich sind. Dass gerade in diesen Zei-
ten die Unterstützung so groß war wie immer, 
zeigt uns wieder einmal:

GEMEINSCHAFT heißt, dass man GEMEINSAM 
alles SCHAFFT.

Bleiben Sie gesund!

Das SVH-Jugendfußballteam

Uwe, Andy, Marc, Denny, Markus, Thomas, 
Nicolas, Björn, Vanessa, Siggi, Andy, Andi, 
Rene, Tobias

VRCUP

AMG Cup

Hängepartie Jugend

Uwe beim Training

F-Jugend



Trainingszeiten Jugendfußball Saison 2020/2021
Trainingszeiten in der Halle von November bis März
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Öffnungszeiten:
Di-Fr:  	 09.00 Uhr 	 - 12.30 Uhr
  	 14.00 Uhr 	 -	19.00 Uhr
Sa: 	 08.30 Uhr	 -	14.30 Uhr

Inhaber: Maximiliano Citiolo
Friseurmeister
Hauptstraße 59 
71364 Winnenden-Birkmannsweiler
Tel.: 0 71 95/17 44 95
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www.reinhard-mang.de

Reinhard MANG
                Grafische Dienstleistungen
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„Geht’s raus und spielt´s Fußball“ – dieser so 
oft zitierte Spruch vom Franz Beckenbauer trifft 
es ziemlich genau, wenn wir über unsere Abtei-
lung sprechen. 

Unser Ziel ist es, einen regelmäßigen Trainings-
betrieb zu gewährleisten, Spaß in den jeweiligen 
Trainings und jederzeit das Gefühl zu haben, 
gerne ins Training zu gehen oder uns zu treffen!

In den letzten Jahren scheint uns das ganz gut 
gelungen zu sein – denn wir trainieren das ganze 
Jahr über draußen und haben selbst im Winter 
bei Minusgraden eine Trainingsbeteiligung von 
wenigstens 14 Mann – im Sommer sind 25 Mann 
nicht selten! 

Also wir können fast immer zwei gut besetz-
te Mannschaften bilden und sehr oft sieht es 
dann auch nach Fußball aus, was wir da tun!

Trainingszeiten (also quasi Spielzeiten!):
•	 �April bis Oktober: mittwochs in Hertmanns-

weiler – Treffpunkt 19.15 Uhr, Beginn 19.30 
Uhr 

•	 �November bis März: montags in Höfen, Treff-
punkt ebenfalls 19.15 Uhr, Beginn 19.30 Uhr

Falls ein Training mal nicht stattfindet, gibt es 
eine Benachrichtigung per Mail bzw. Whats-
App. Wer Lust hat, das Ganze mal „live“ zu erle-
ben, kommt einfach vorbei und macht mit!

Veranstaltungen fanden Corona bedingt im letz-
ten Jahr leider keine statt – wir hatten als High-
light einen Wochenend-Ausflug zum Bodensee 
im Visier, welchen wir dieses Jahr nachholen 
möchten!

Anbei ein paar Impressionen mit Kurt…

Ausdrücklich bedanken wir uns bei Kurt, der uns 
die vergangenen 30 Jahre Tip Top geführt hat 
und einfach ein toller Typ ist! In seinem Sinne 
möchten wir die AH weiterführen, viel Spaß mit-
einander haben und auch füreinander da sein, 
wenn‘s zählt!

Gruß – das AH Team

Ansprechpartner:
Uwe Weller 0162-9479403

Servus liebe Sportkamerad(innen)!

1991 AH Gründungsmannschaft

1994 Kurt am Haxengrill

2011 20-jähriges AH 
Jubiläum, Kurt mit 
Buffy Ettmayer vom 
VfB

1997 Kurt noch im Trikot unter anderem mit unserem aktuellen  

„Präsident“ Josip



offizieller  

Stadionwurstlieferant
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Dieses Jahr kann ich endlich einmal ohne ein 
schlechtes Gewissen über das vergangene Thea-
terstück berichten. Bisher war die abgeschlosse-
ne Saison im Dezember, wenn der Bericht übli-
cherweise abgegeben werden soll, „Schnee von 
gestern“, denn im Dezember findet turnusmä-
ßig der Vorverkauf für das neue Stück statt, das 
dann im Februar/März aufgeführt wird.

DIESES JAHR IST ALLES ANDERS.

Die Premiere zum Stück „Nonnapoker“ und die 
Februar-Aufführungen liefen zunächst ganz nor-
mal. Dann kam Corona. 

Unsere letzten beiden Aufführungen fanden am 
Freitag, 13. und Samstag, 14. März statt. Der 
Freitag war – bis auf ganz wenige Ausnahmen 
– gut belegt. Von Freitag auf Samstag kippte die 
Bereitschaft, sich in der Öffentlichkeit aufzuhal-
ten. Nicht zuletzt – so mutmaßten wir – dadurch, 
dass in Stuttgart Restaurants, Clubs, Cafés, Mu-
seen u. a. schließen mussten.

So spielten wir am Samstag unseren Nonnapoker 
vor weniger als der Hälfte unserer Zuschauer, 
obwohl diese Vorstellung komplett ausverkauft 
war. Der Stimmung tat es keinen Abbruch, 
das Publikum war gut drauf und, sind wir mal 
ehrlich, als es mit dem Virus begann, haben viele 
– auch wir von der Theatergruppe – es nicht so 
ernst genommen. 

Wir haben uns einfach nur gefreut, dass wir un-
sere Saison erfolgreich beenden konnten.

Im April habe ich dann schon mal ein neues 
Stück rausgesucht, es aber noch nicht an das En-
semble weitergegeben, weil erst mal abgewartet 
werden musste, wie es weiter geht.

Und es ging weiter … mit Corona.

Im Sommer wurden die Einschränkungen wie-
der etwas gelockert und so feierten wir ein ge-
meinsames Sommerfest bei einem unserer 
Schauspieler im Garten.

Die letzte Aktivität im Jahr 2020 war ein ge-
meinsamer Arbeitseinsatz an einem Samstag im 
Oktober. Der Vorstand hatte uns gebeten, das 
kleine „Lägerle“, das an die Bühne angrenzte, 
und für unsere Utensilien Platz bot, zu verlegen. 
Der Raum sollte dem Wirt zur Verfügung gestellt 
werden. Um dem nicht im Wege zu stehen, sind 
wir schweren Herzens in die Garage umgezogen. 
Schauen wir mal, wie es dann bei künftigen Auf-
führungen ist, wenn wir unsere Utensilien hin- 
und her transportieren müssen. Sicher wird es 
nicht mehr so einfach sein wie bisher. Aber für 
den Verein ist uns natürlich kein Umstand zu 
viel!

Die Kulturszene wurde ausgeknockt und da-
mit auch die Amateurtheater.

Üblicherweise beginnen wir Anfang September 
mit den Proben. Daran aber war nicht zu den-
ken. Theaterstücke leben auch von Nähe und die 
war und ist weiterhin nicht erlaubt. 

Es wird also in diesem Jahr keine Theaterauf-
führungen geben. Corona hat uns nach wie 
vor im Griff.

Wir – die Theatergruppe – hoffen, im Herbst 
wieder proben zu können, damit wir Sie im 
Jahr 2022 mit einem lustigen Stück unterhal-
ten können.

Bis dahin sagen wir:

BLEIBEN SIE UNS TREU!

Gloria Haudum, Abteilungsleiterin der Theater-
gruppe S’Hemmelreich Komedle

Wir lassen uns nicht unterkriegen!



Rolf + Paul Käfer GmbH • Lise-Meitner-Str. 11 • 71364 Winnenden-Hertmannsweiler 
Tel. 0 71 95 / 94 01 00 • Fax 94 01 02 • www.kaeferbau.de • info@kaeferbau.de

n   Hoch- und Tiefbau
n   Wohnungs- und Industriebau
n   Sanierungen
n   Um- und Anbauten
n   Hofbefestigungen
n   Rückstausicherungen
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2012 - Leg doch Mal die Nonne um

2013 – Chaos im Bestattungshaus

2014 – Der Heiler von Hertmannsweiler

2015 – Onkel Hubbi wird‘s schon richten 

2016 – Aber, aber Herr Pfarrer

2017 – Tante Olga räumt auf

2018 – Senioren- WG
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2019 März – Theater Aufführung Aspirin und Bratkartoffeln

2020 – Die heilige Elisabeth im Nonnapoker 2020 – Mafiosi im Vereinsheim

2020 – Nonnapoker

Das Ensemble – es fehlt Steffi Moldaschl

Und hier ist sie – Steffi 
Moldaschl kam in der 
Theatersaison  2020 
dazu Unsere Techniker bei der Arbeit



in unserem Speiselokal.
Fühlen Sie sich bei uns wie zu Hause.

Wir freuen uns über  
Ihren BesuchFühlen Sie sich bei uns wie zu Hause.

Inhaber: Familie Altieri

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag 

Dienstags bis Freitags von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr sowie von 17:30 Uhr bis 21.00 Uhr. 
Samstags und Sonntags von 12.00 Uhr bis 21.00 Uhr.    

Täglich wechselnder Mittagstisch mit Salat 6,90 EUR€ 
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

Dienstag bis Freitag jede Pizza zum Mitnehmen für nur 6,50 EUR €
Telefon: 0 71 95/6 89 06

Unsere Homepage:  

www.ristorante-pizzeria-italia-hert.de

Wir freuen uns über  

Ihren Besuch  

in unserem Speiselokal.
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Nützen Sie unseren Abhol- und Lieferservice!



HapKiDo
Von Andreas Kachelrieß

Selbstverteidigung  
beim SVH

HapKiDo ist ein koreanisches Selbstverteidi-
gungssystem. Der Schwerpunkt liegt auf der Ab-
wehr von Angriffen mittels Fußtritt, Fauststoß 
oder Haltegriffen. HapKiDo ist damit das defen-
sive Gegenstück zum aggressiveren TaeKwonDo. 
Fließende Bewegungen fördern ein hohes Maß 
an Disziplin und Konzentration, das Reaktions-
vermögen, die allgemeine Beweglichkeit ebenso 
wie das Selbstwertgefühl. 

HapKiDo ist variantenreich und beinhaltet 
neben Schlagtechniken aus dem TaeKwonDo 
insbesondere Hebeltechniken, Wurf- und Fall-
übungen, Schmerzpunkte, Elemente aus ande-
ren Kampfsportarten und Szenarien. Aufwärm-, 
Fitness- und Dehnungsübungen runden das 
Training ab, zu dem jeder ab 13 Jahren geeignet 
und willkommen ist!

HapKiDo basiert wie die meisten asiatischen 
Kampfsportarten auf einem klassische Gürtel-
system, ist bei uns allerdings eher ein Nebenpro-
dukt und die Leistung wird ohne formale Prü-
fung im regulären Training anerkannt - so haben 
auch dieses Jahr wieder etliche Teilnehmer zw. 
14 und 68 Jahren die nächste Gürtelgraduierung 
erreicht. 

Während der pandemiebedingten Einflüssen ha-
ben wir die engeren kontaktbedingten Übungen 
angepasst und vermehrt auf größere Distanz um-
gestellt. So beginnt beispielsweise das Training 
mit einem lockeren Badmintonauftakt, das dann 
in das reguläre Aufwärmen übergeht und viel 
mit klassischen Box- und Schlageinheiten gegen 
Polster an der Wand endet.

Schaut einfach vorbei - Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Die Trainingszeiten in der 
Sporthalle „Am Lerchenberg 7“ in Hertmanns-
weiler sind: 

zwischen Oster- und Herbstferien 
• 	�Montag und Dienstag  

jeweils zw. 18.00 Uhr und 19.30 Uhr 

zwischen Herbst- und Osterferien 
• 	Montag 18.00 bis 19.30 Uhr 
• 	Dienstag 19.00 bis 20.30 Uhr 

Trainer und Ansprechpartner: 
Bernd Gruber 1. DAN HapKiDo 
•	 Tel. 0 170 33 036 12
•	 eMail: s.b.gruber@gmx.de 

Andreas Kachelrieß, 1. DAN HapKiDo und 
TaeKwonDo.  
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Jahresrückblick 2020
Bedingt durch das Wetter und die Beschränkun-
gen im Frühjahr wurden unsere zwei Plätze erst 
Mitte Mai fertig gestellt. Auch der Boule Platz 
wurde hergerichtet und langsam begann der 
Spielbetrieb. Zuerst waren nur Einzel gestattet, 
später wurden dann Doppel genehmigt. Da die 
Spielgemeinschaft mit Höfen-Baach aufgelöst 
wurde, fanden in dieser Saison keine Verbands-
spiele statt. 

Auf dem Boule-Platz fanden im vergangenen 
Jahr weniger Spiele statt, was sich auf die Pan-
demie zurückführen lässt. Ende Oktober wurde 
dann die Anlage geschlossen. 

Im Dezember erreichte uns dann die trauri-
ge Nachricht, dass unser langjähriger Abtei-
lungsleiter und Gründungsmitglied Leo Krö-
ner verstorben ist

Jahresvorausschau 2021
Es werden wieder zwei Felder und der Boule-
Platz bereitgestellt. Da wir keine aktive Mann-
schaft haben und auch kein Trainingsbetrieb 

Tennis: Rückblick und Vorschau

Boule: Macht richtig Spaß!

Wer hat noch Lust auf  
Boccia oder Boule?

Interessenten melden sich bitte 
bei der Tennisabteilung unter: 
hel.baehr@gmx.de

stattfindet, kann zu jeder Zeit gespielt werden. 
Wir wollen spätestens im Mai, sofern es die 
Gesundheitslage zulässt, mit dem Spielbetrieb 
beginnen. Eines der wichtigsten Ziele wird 
sein, neue Mitglieder zu gewinnen. Deswe-
gen wird auch in diesem Jahr wieder eine 
„Schnuppermitgliedschaft“ angeboten.
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Als der erste Lockdown uns im März kalt er-
wischte, waren wir so froh, dass wir Sport nun 
draußen machen durften. Gymnastik statt in der 
Halle draußen auf dem Sportplatz, wo sonst im-
mer nur der Fußball „hin- und hergeschoben“ 
wird. Es wurden immer mehr Mitglieder aus 
dem SVH, die Freude an dem Sport unter frei-
em Himmel fanden. Es war ein echter Hinguc-
ker: Bis zu 20 Sportbegeisterte, die sich auf dem 
Fußballplatz verteilten und Fitness betrieben. 
Da haben viele Spaziergänger und Fahrradfah-
rer Augen gemacht! Und als die Hallen wieder 
öffneten, blieb die Nachfrage nach Outdoor, so 
dass wir einen neuen Kurs – draußen – instal-
lierten.

Doch von Anfang an:

Fitmix:
Zum Fitmix treffen sich normalerweise montags 
um 17 Uhr gemischt, donnerstags um 19 Uhr erst 
die Männer und anschließend donnerstags um 
20 Uhr die Damen, um unter der Anleitung der 
beiden Übungsleiterinnen Angelika Bauder 
und Sabine Braun, an ihrer Fitness zu arbeiten.	
	
Outdoor – macht einfach viel Spaß!
Wir haben Outdoor – auf dem Sportplatz - 60 
Einheiten absolviert. Über die ständigen Verän-
derungen der Corona-Verordnungen mit unter-
schiedlichen Quadratmetern pro Sportler und 
Maximalanzahl von Sportgruppen wurden wir 
immer sofort von Thomas Ackermann von der 
Jugendfußballabteilung informiert. Der Hygie-
nebeauftragte Uwe Spandl hat uns dabei auch 
immer unterstützt. Ohne die beiden wäre der 
Sport nicht so reibungslos gelaufen.
Da die Resonanz auf das Training im Freien so 
groß war, haben wir anschließend – selbst als 

die Kurse in der Halle wieder anliefen – einen 
Outdoor-Kurs fest installiert. 

Dieses Miteinander war ein  
positiver Effekt von Corona!

Dann hat uns der zweite Lockdown im Novem-
ber wortwörtlich kalt erwischt, denn die Out-
door-Variante kam nicht mehr in Frage: Erstens 
spielte das Wetter nicht mehr mit, dann waren 
Treffen zu Sportzwecken auch draußen nicht 
mehr erlaubt. Was tun? Nur nicht einrosten! 
Treffen zu einem festen Zeitpunkt und bei dem 
man sich sieht, geht auch virtuell. Viele Mitglie-
der – und es kommen stetig neue dazu – haben 
sich getraut und sich auf das Erlebnis ONLINE-
Gymnastik eingelassen. Angelika Bauder als 
Übungsleiterin turnt – meistens zu Hause – vor, 
und die Teilnehmer machen an ihren Geräten 
(Smartphones, Tablet, Laptops) mit. 
Meistens gibt es zu Beginn eine kleine Begrü-
ßung, so dass man sich fast wie in der Halle fühlt. 
Die Gemeinschaft ist da!

Selbst unsere Herrenmannschaften im Fußball 
haben dieses Online-Training für sich entdeckt 
und halten sich mit Tabatha-Workouts, geleitet 
von Angelika Bauder, fit.
		
Männerfitness
Die Männerfitness bietet Training mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten an, wie z.B. Aus-
dauer, Kraft, Dehnen, Gleichgewicht, Faszien. 
Wer in einer Männergruppe Übungen sucht, 
welche die verschiedensten Bereiche anspricht, 
ist donnerstags von 19.00- 20.00 Uhr genau 
richtig. 
Übungsleiterin: Sabine Braun

Gymnastik muss pausieren wegen Corona? 
Oooh nein… 
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Angebot für alle Nichtmitglieder
Wer Lust bekommt, mal mit zu trainieren, kann 
sich gerne melden (siehe auch unser Angebot 
„Zehnerkarte“). Nachfragen und Anmeldun-
gen gerne an monikajaegel@gmail.com oder  
Tel.: 07195 178494.
		
Weitere Aktivitäten der Abteilung
Zu den Abteilungsunternehmungen gehören im-
mer auch unsere Feiern zum Saisonabschluss 
und an Weihnachten. Der Saisonabschluss fiel in 
den Sommer, und wir konnten ihn durchführen 
und dabei unsere langjährige Abteilungsleiterin, 
Sabine Braun, verabschieden. Die Weihnachts-
feier und die Wanderausflüge fielen leider Coro-
na zum Opfer. Daher freuen wir uns umso mehr 
auf die nächsten gemeinsamen Aktionen!		

Eine Ära ging zu Ende

Nach 16 Jahren hat Sabine Braun in der Ab-
teilungsversammlung vom 18.02.2020 ihr Amt 
niedergelegt. Sie hat die Abteilung geleitet, 
geführt und stetig in starker Teamarbeit mit 
Angelika Bauder weiter entwickelt. Von Be-
ginn an bis zum Schluss hat sie daran unermüd-
lich gefeilt, die Sportangebote immer wieder 
anzupassen oder neu zu entwickeln. Sie hat den 
ersten Yoga-Kurs ins Leben gerufen, der nun 
in der Online-Variante in die dritte Runde geht. 
Nachdem das Kinderturnen aus allen Nähten 
platzte, hat sie zusammen mit den Übungsleite-
rinnen eine neue Aufteilung vorgenommen und 
andere Schwerpunkte gesetzt, um für alle Kinder 
das passende Angebot zu finden. Und da unsere 
Mitglieder dem SVH auch im fortschreitenden 
Alter die Treue halten, mussten auch in dem Be-
reich spezielle Angebote her. 

Unser großes Glück ist, dass sie uns als Übungs-
leiterin und als Ansprechpartnerin erhalten 
bleibt. 

Der SVH bewegt in seiner Gymnastikabtei-
lung 126 erwachsene Mitglieder und neun 
Mitglieder im Eltern-Kind-Turnen sowie 46 
Mitglieder in der Altersspanne dazwischen 
beim Kinderturnen, in der Powerstunde und 
beim Geräteturnen.

Wir bieten Kurse mit unterschiedlichen  
Schwerpunkten: 
		
„ElKi“
Schon die Kleinsten können sich bei unserem 
Eltern-Kind-Turnen austoben und jede Menge 
Spaß haben. Gleichzeitig werden Beweglichkeit, 
Koordination und Körperwahrnehmung trai-
niert. 
Trainingszeiten: montags, 15 – 16 Uhr, 
Übungsleiterin: Claudia Broos
		
Kinderturnen
Das Jahr 2020 hat super angefangen: Die 
Gruppen wurden unterteilt, so dass die Kinder 
zwischen drei und sechs Jahren im „kleinen“ 
Kinderturnen unter sich waren. Wir haben im 
Wechsel verschiedene Schwerpunkte festgelegt, 
z.B. Balancieren oder Werfen und dann zu dem 
Thema eine Geschichte ausgedacht und passen-
de Turnübungen gemacht. 
Trainingszeiten: mittwochs, 15 – 16 Uhr, 
Übungsleiterinnen: Natalja Schwarz und 
Claudia Chiriche
		
Geräteturnen
Wir haben Anfang 2020 mit einer neuen Gerät-
turn-Gruppe gestartet, in der Mädels und Jungs 
ab der der ersten Klasse dabei sein können.   
Trainingszeiten: mittwochs, 17 – 18:30 Uhr, 
Übungsleiterin: Tamara Braun
		
Powerstunde
Wer nicht so gerne an Geräten turnt, kommt in 

NEU!!! Mitturnen, ONLINE,  

auch ohne sofort Mitglied zu wer-

den, geht mit unserer Zehnerkarte: 

10 frei wählbare Termine, über-

tragbar
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die Powerstunde, wo sich derzeit Jungs und Mä-
dels gemischt vom Kindergartenalter bis 4. Klas-
se auspowern. 
Trainingszeiten: mittwochs, 16 – 17 Uhr, 
Übungsleiterin zukünftig: Natalja Schwarz

Alles hat ein Ende... leider

Bis zu den Herbstferien hat Constanze Richter 
die Powerstunde geleitet, die sie jetzt berufsbe-
dingt schweren Herzens abgeben musste. 
Im September 2014 hat Constanze die Turnstun-
de 1.-4. Klasse übernommen, bei der auch ihre 
Tochter, Julia-Sarina, mitmachte. Julia wurde 
größer, wuchs aus der Turnstunde heraus und 
unterstützte Constanze aber weiterhin als Trai-
nerassistentin. Weitere Unterstützung kam von 
Leonie, wofür Constanze sehr dankbar ist. Die 
Turnstunde setzte als Schwerpunkt auf Team-
spiele und kleines Geräteturnen, aber auch Wurf 
- und Fangspiele standen immer mit auf dem 
Plan. Dann kam die Umstrukturierung: Geräte-
turnen wurde extra angeboten, und die Power-
stunde wurde geboren für die quirligen Kinder 
mit viel Bewegungsdrang. Diesen Kurs hat Con-
stanze bis zum Ende erfolgreich geleitet. 
		
Mach mit, bleib fit – Bewegung im Sitzen
Wir laden alle Mitglieder, die in der zweiten Le-
benshälfte stehen, zu diesem Kurs „für lebens-
lange Fitness“ ein. Der Schwerpunkt liegt auf 
Übungen, bei denen wir nicht runter auf die 
Matte gehen. Wir möchten die Beweglichkeit 
und die Knochen erhalten sowie die Muskulatur 
kräftigen. 
Trainingszeiten: mittwochs, 13:45 – 14:45 Uhr, 
Übungsleiterin: Sabine Braun		

Was An welchem Tag und wann? und für wen?

Fitmix Montags 17.00 bis 18.00 Uhr Gemischt

Fitmix Donnerstags 19.00 bis 20.00 Uhr Männer

Fitmix Donnerstags 20.00 bis 21.30 Uhr Damen

Eltern-Kind-Turnen Montags 15.00 bis 16.00 Uhr ...ist doch klar

Kinderturnen Mittwochs 15.00 bis 16.00 Uhr ...ist auch klar

Powerstunde Mittwochs 16.00 bis 17.00 Uhr Unser Nachwuchs

Geräteturnen Mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr ...ab der 1. Klasse

Mach mit, bleib fit Mittwochs 13.45 bis 14.45 Uhr Zweite Lebenshälfte

Wirbelsäulengymnastik Montags 16.00 bis 17.00 Uhr ...für Interessierte

Yoga und Janina Dienstags 18.30 bis 19.45 Uhr Für Anfänger und  
Wiedereinsteiger

Wirbelsäulengymnastik:
Wer kennt das nicht? Falsche Alltagsbelastun-
gen führen zu Rückenschmerzen. Dagegen kann 
man etwas tun in unserem Kurs für 
Wirbelsäulengymnastik.
Trainingszeiten: montags, 16 – 17 Uhr
Übungsleiterin: Angelika Bauder
		
Yoga mit Janina
Zum ersten Mal gibt es ab Januar einen Onli-
ne Yoga Kurs beim SV Hertmannsweiler über 
Zoom. In diesem klassischen Hatha Yoga Kurs 
für Anfänger und Wiedereinsteiger werden in 
10 Einheiten alle Grundelemente des Yoga aus 
dem heimischen Wohnzimmer unterrichtet und 
erlernt.
Trainingszeiten: dienstags, 18:30 – 19:45 Uhr, 
Übungsleiterin: Janina Steiner



71364 Winnenden
Schwaikheimer Str. 20
Tel. 0 71 95/22 27
Fax 0 71 95/17 71 40

• Moderne Floristik
• Eigene Gärtnerei
• Parken vor dem Geschäft
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Liebe Leser, 

Hindernisse gibt es immer wieder, man kann 
sie umgehen, beseitigen, ändern, oder sie 
hindern uns daran, etwas Geplantes durchzu-
führen.
So könnte man die Wandersaison 2020 in kur-
zen Worten darstellen.
Unser aller Hindernis 2020 war und ist auch 
heute 2021 die weltweit grassierende Corona-
Pandemie.

Jedoch ließ sich die Wandergruppe nicht entmu-
tigen und machte das Beste aus ihren Vorhaben 
im Pandemiejahr 2020. Nicht alle geplanten Un-
ternehmungen konnten durchgeführt werden.

Der Start in die Wandersaison 2020 war Sonn-
tag, 16. Februar mit einer weiteren Etappe des 
ehemaligen Remstal-Höhenweges, dem heuti-
gen RemsWeges, von Mögglingen zum Remsur-
sprung und weiter zur Einkehr im Landgasthof 
Sonne, nach Essingen. 
Wanderstrecke: 11 KM / Wanderzeit: 3,5 Stun-
den.

Kurze Zeit später hat uns die Corona-Pandemie 
erreicht und der erste Lockdown stand auf dem 
Plan.

Die Wanderungen von März bis Juni 2020, 
sowie November und Dezember (auch die Weih-
nachtsfeier) fielen der Pandemie zum Opfer ,und 
wir mussten zu Hause bleiben.

Im Juli gab es dann eine Lockerung in der Co-
rona-Pandemie, und den RE-Start in unserem 
Jahresprogramm machten wir am Sonntag, den 
26. Juli 2020 mit unserer zweiten Wanderung. 

Sonntag, 26. Juli 2020: Wanderung von Ober-
türkheim nach Esslingen-Rüdern
Mit der S-Bahn ging es über Bad Cannstatt 
nach Obertürkheim, hier wurden wir von unse-
rer Wanderfreundin Elli Bennicker in Empfang 
genommen. Unter ihrer Führung wandern wir 
dann gemütlich von Obertürkheim über Uhlbach 
durch die Weinanlagen hinauf auf die Höhe, mit 
tollen Ausblicken, auf die Grabkapelle auf dem 
Württemberg“ dem „Roten Berg“, ins Neckartal 
über Untertürkheim bis nach Stuttgart und die 
Filderhöhen. Nach einer Wanderstrecke von 
ca. zehn Kilometern und einer Wanderzeit von 
ca. drei Stunden, erreichten wir den Esslinger 
Stadtteil Rüdern, wo wir beim Weingut Bayer 
zur Mittagsrast einkehrten und bei gutem Wein 
und gutem Essen ein paar gemütliche Stunden 
verbrachten  

Sonntag, 16. August 2020: „Kayert-Fest“
Die Pandemie hatte uns trotz Lockerungen wei-
ter im Griff. 
Unser traditionelles Sommerfest das „Kayert-
Fest“ bei der historischen Rothenbühlkelter 
stand auf dem Programm. Es kamen Fragen auf, 
kann man, darf man, soll man, in der Pandemie 
ein Fest machen? Unser Wanderboss Karl Küb-
ler (Capo Carlo) setzte alle Hebel in Bewegung 
und ermöglichte die Durchführung des traditio-
nellen Sommerfestes der Wandergruppe. Na-
türlich mussten hier enorme Auflagen und Vor-
schriften, wie Hygienekonzept, Abstand halten 
Gesichtsmasken, und vieles mehr eingehalten 
werden. Aber diese Vorschriften waren bestens 
organisiert und unser Fest konnte ohne Vor-
kommnisse durchgeführt werden. Wir konnten 
bei schönstem Sommerfeeling einen wunder-

Eine Wandersaison mit Hindernissen –  
ein ungewollter Hindernislauf
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schönen Tag, bei gutem Essen (Spanferkel vom 
Grill), Grillroten, frischen Salaten und gekühlten 
Getränken im Kreise vieler Wanderfreunde ver-
bringen. 
Es war immer die Pandemie im Auge behaltend. 
Ein richtig gelungener Event der Wandergruppe.

Sonntag, den 13. September 2020: Die „Stein-
heimer Wanderrunde“. 
Unser Startpunkt war der Parkplatz beim Ten-
nisheim in Steinheim/Murr.
Wir wandern entlang der Murr bis zum Sport-
zentrum Murr a. d. Murr. Über Feld und Flur 
erreichen wir die historische „Honatskelter“. An 
der Kelter machen wir einen Boxenstop und neh-
men einen Notschluck zu uns. Nach kurzer Ver-
weildauer wanderten wir weiter durch die Wein-
anlagen nach Höpfigheim, hier bewunderten 
wir das im 16. Jahrhundert erbaute Schlösschen 
und das Torhaus am Schlossplatz. Weiter geht es 
über den „Kreuzweghof“ nach Steinheim/Murr, 
wo wir im Clubheim der TSG Steinheim/Murr 
von Gastwirt „COSTA“ empfangen wurden. Bei 
guter Bewirtung und netten Gesprächen ließen 
wir den Wandertag ausklingen. Wanderstrecke: 
zehn Kilometer, Wanderzeit: drei Stunden.

Am Sonntag, 18. Oktober 2020: Rund um den 
Ebersberg im Weissachertal
Wir starten unsere Wandertour in Lippoldswei-
ler, entlang dem Glaitenbach in Richtung Sauer-
hof, dann bergab/bergauf durch den Wald, bis 
zum Aufstieg zum Schloss Ebersberg auf dem 
Stäffelesweg. Oben am Schloss werden wir er-
wartet von Werner Pabst, er ist ein Kenner der 
Geschichte des Weissacher Tales. Er führt uns, 
mit seinen Erzählungen und Erklärungen, durch 
die interessante Geschichte des Schlosses Ebers-
bergs, das Wahrzeichen von Auenwald. 
Wir wandern weiter, auf befestigtem Weg, kurz 
steil bergab, und auf dem Kultur- und Land-
schaftsweg, oberhalb des Auenwälder Teilortes 
Däfern, bis zu den neu angelegten Weinbergen 
und werden dort erwartet von Franz Matyas und 
Gattin. Franz Matyas zählt zum Kreis der drei 
“Ebersberger Vinören“, der uns über die Schwie-
rigkeiten des Weinbaues am Ebersberg infor-
mierte, und uns einen kleinen Einblick in die 
Geschichte der hier angepflanzten, sogenannten 
PiWi-Weine vermittelt hat. Bei einer kleinen 
Weinprobe lernten wir die hier angepflanzten 
PiWi-Weine auch kennen und schätzen. (Es 
gibt hierzu auch einen interessanten Bericht im 
Internet mit Titel „die Weinbau-Pioniere vom 

Ebersberg“). Wir Wanderfreunde gaben hier-
zu ein musikalisches Dankeschön, in Form des 
wunderschönen Weinliedes, “Ich hab den Wind 
belauscht, der durch die Reben rauscht“. Da-
nach durchwandern wir durch den Ort Lip-
poldsweiler zurück zum Parkplatz. 
Wir fahren zum Naturfreundehaus Sechselberg, 
wo wir zur kulinarischen Stärkung und zu einem 
schönen Wanderabschluss erwartet wurden. 
Wanderstrecke: neun Kilometer / Wanderzeit: 
drei Stunden. 

Jahresausflug 1.- 4. Oktober: Nesselwang im 
Ostallgäu 
Das Highlight im Corona-Jahr 2020 war unser 
4-tägiger Wanderausflug vom 1. – 4. Oktober 
2020 nach Nesselwang im bayerisch-schwäbi-
schen Landkreis Ostallgäu.
Wir verbrachten vier wunderschöne, aussichts-
reiche, erlebnisreiche und genussreiche Wan-
dertage in toller Kulisse des Ostallgäus.

Donnerstag 01. Oktober 2020: über Bad Wild-
see nach Nesselwang 
Bei der Anreise mit LEVA-Busreisen, machten 
wir einen Zwischenstopp in Bad Wildsee beim 
sogenannten „Mostbauer“, alias Familie Wag-
gershausen. Hier konnten wir bei der Fahrt mit 
dem Mostzügle Wissenswertes über den Kräuter- 
und Obstanbau sowie den gesundheitlichen Nut-
zen der ARONJA-Beere erfahren. Ein genüss- 
liches Vesper schloss den Besuch ab.
Anschließend Weiterfahrt nach Nesselwang 
zu unserem Quartier „Brauerei-Gasthof Hotel 
Post“.

Freitag 02. Oktober 2020: Alpspitz mit Aus-
klang im Brauerei-Gasthof
Heute war wandern angesagt. Nach einem kur-
zen Fußmarsch zur Talstation der Alpspitz-Bahn 
fuhren wir bis zur Bergstation der Alpspitze, von 
dort wurde der Albspitzgipfel in knapp ½ Stunde 
erwandert. Bei guter Fernsicht erlebten wir ein 
tolles aussichtsreiches Blickerlebnis, vom östli-
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chen Allgäu bis in die österreichische Bergwelt. 
Zur körperlichen Stärkung machten wir unsere 
Mittagsrast auf dem „Balkon des Allgäus“ in der 
„Kappeler Alp“.
Nach der Talfahrt und Rückkehr ins Hotel gab 
es noch eine Bierverkostung in der Brauerei, und 
anschließend ließen wir den Tag bei leckerem 
Allgäuer Schmankerl und süffigem Biergebräu 
im Brauerei-Gasthof Hotel Post ausklingen. 

Samstag. 3. Oktober 2020: Pinswang
Drei Kilometer zum Alpsee, nun am Südufer 
des Alpsee‘s mit herrlichen Ausblicken auf die 
Bergwelt und auf die Königschlösser “Schloß 
Hohenschwangau“ und „Schloss Neuschwan-
stein“, nach Hohenschwangau. Im Gasthof Kainz 
machten wir unsere Mittagsrast. Nachdem wir 
uns gestärkt hatten und es leider begonnen hat 
zu regnen, trat nur noch eine kleine Gruppe den 
Rückweg nach Pinswang, am Nordufer des Alp-
sees an. Der größte Teil der Wanderfreunde wur-
de von Wolfgang Leva mit dem Bus abgeholt. Die 
Wanderstrecke Pinswang nach Hohenschwan-
gau und wieder zurück betrug 12 Kilometer, und 
wenn man mal vom Regen absieht, kann man es 
als Genußwanderung einstufen. 
Beim kulinarischen Abschlussessen im Brauerei-
Gasthof- Hotel Post wurden dann die erlebten 
Eindrücke nochmal rückblickend durchgespro-
chen und zur vorgerückter Zeit ging man glück-
lich und müde ins Bett.

Sonntag, 4. Oktober 2020: Füssen, Forggen-
see und Zugspitzblick
Wir verlassen unser Hotel und Markt Nessel-
wang mit tollen Erlebnissen und Erfahrungen.
Wir steuern Füssen an, und dort den Forggen-
see, auf dem wir eine zweistündige Schifffahrt 
unternehmen. Bei herrlichem Wetter genießen 
wir die Schifffahrt mit herrlichen Ausblicken in 
eine wunderschöne Landschaft mit Blick auf den 
höchsten Berg Deutschlands, die Zugspitze 2962 
m sowie den Grünten (1739 m Wächter des All-

gäus), und in die weitere Bergwelt.

Pünktlich um 12.00 Uhr waren wir 
zurück und wir machten uns auf den 
Weg in die Innenstadt von Füssen. 
Jeder durfte die Stadt für drei Stun-
den auf eigene Faust erleben und 
erkunden. Um 15 Uhr hieß es dann 
Bremsen los, wir treten die Heim-
reise an. Trotz Corona-Pandemie 
schauen wir auf einen erlebnisrei-

chen und aussichtsreichen Wanderausflug ins 
Allgäu zurück. Bei guter Stimmung und mit 34 
zufriedenen Wanderfreunden steuern wir unsere 
Heimat an.

Herzlichen Dank auch an Wolfgang Leva Bus-
reisen für seine immer vorbildliche Fürsorge 
für die Wandergruppe des SV Hertmanns-
weiler. 

Ja, liebe Leser, ihr seht und lest, die Wander-
gruppe lebt und ist aktiv, wenn wir auch in der 
momentanen Zeit und Situation nicht alles 
durchführen können. Wir sind guten Mutes, wir 
planen weiter und hoffen, dass wir bald wieder 
gemeinsam auf Wanderschaft gehen können und 
unsere schöne Natur auf Schusters Rappen er-
kunden können.
Seid bitte geduldig, auch die Corona-Pandemie 
hat einmal ein Ende und dann sind wir wieder 
dran.

Bleibt bitte gesund, euer  
Wanderboss Karl Kübler

Sollte jetzt jemand vielleicht Interesse an den 
Aktivitäten der Wandergruppe haben, habt kei-
ne Scheu, schaut einfach mal bei uns rein, bei 
uns ist jeder herzlich willkommen.

Nach wie vor lautet unser Wandermotto: 
„Nur wo du zu Fuß warst, warst du wirklich!“

Alle Aktivitäten der Wandergruppe werden auf 
der Internetseite des SV Hertmannsweiler, www.
sportverein-hertmannsweiler.de und im Blick-
punkt Winnenden veröffentlich. 

Bei Fragen wendet ihr euch einfach an  
Karl Kübler, den Leiter der Wandergruppe, 
unter Tel: 07195/61182 oder per  
Mail: svhwandergruppe@gmx.de
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Zur besten Zeit in der Woche, nämlich am Frei-
tagabend um 19 Uhr treffen wir uns, um auf dem 
Platz dem Ball nach zu jagen.

In den Sommermonaten trainieren wir auf dem 
Sportplatz am Wiesenrund und in den Winter-
monaten in der Halle in Hertmannsweiler. 

Mitmachen darf jeder, egal ob jung oder alt, der 
Lust und Spaß am Fußballspielen hat. 

Zur langjährigen Tradition gehören bei uns die 
regelmäßigen Grillabende nach dem Kicken 
sowie der Weihnachtskick am 2. Weihnachts-
feiertag auf dem Sportplatz. Hierbei lassen wir 
uns von keinem schlechten Wetter abschrecken, 
gespielt wird, egal ob es schneit oder regnet! Im 
Anschluss treffen wir uns zum geselligen Jahres-
abschluss im Vereinsheim zu einer guten Pizza!

Trainiert wird immer freitags: Von März bis 
Oktober auf dem Sportgelände Am Wiesen-
grund - von November bis Februar in der 
Kleinturnhalle (jeweils von 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr).

Interesse, bei den Hobby-Kicker mitzuwirken? 
Dann setzt dich einfach mit Peter Demut in Ver-
bindung - oder noch besser: Am Trainingsabend 
spontan vorbeikommen und mitkicken.

AC Hobby-Kicker – Seit 1966 am Ball

Nachtrag: 
In tiefer Betroffenheit ha-
ben wir Ende letzten Jahres 
vom Tod von Hubert Koch 
erfahren. Hubert, oder Hubi 
wie er von allen genannt 
wurde, war der Gründer der 
AC-Hobby-Kicker und bis 
noch vor kurzer Zeit mit viel 
Engagement und Leiden-
schaft mit uns auf dem Platz 
gestanden. Hubi starb am 
18.10.2020. Unser Mitgefühl 
gehört den Angehörigen und 
der Familie. 
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Bei den Fesselfliegern begann die Flugsaison 
Corona bedingt mit einem Spätstart. Trotzdem 
konnten ab Mitte Mai dann einige Flugtage bei 
teilweise sehr guten Wetterbedingungen stattfin-
den, bevor dann im Herbst der zweite Lockdown 
wieder zu einer Flugpause zwang. Geflogen wur-
de sowohl mit elektrisch angetriebenen Modellen 
als auch mit welchen, die mit Verbrennungsmo-
toren ausgerüstet sind. Ein besonderes Highlight 
der zurückliegenden Saison war ein Flugtag im 
Sommer, an dem die komplette Mannschaft der 
Fesselflugabteilung mit den unterschiedlichsten 
Flugmodellen teilnahm. Dass sich alle Mitglieder 
an einem Tag zum gemeinsamen Fliegen treffen, 
kommt doch eher selten vor. 

Der Flugbetrieb wurde an allen Tagen jeweils 
von ca. 10 bis 13 Uhr durchgeführt. Wie eigent-
lich immer fanden die Flugtage mit Fachsimpeln 
und guter Verpflegung auf der Terrasse der Ver-
einsgaststätte ihren Ausklang. Obwohl wir meist 
eher etwas später als die üblichen Gäste dran 
waren, wurden wir immer sehr freundlich auf-
genommen und bestens bewirtet. Dafür an diese 
Stelle einmal ein ganz herzliches Dankeschön 
an die Betreiber der Vereinsgaststätte des SV 
Hertmannsweiler.

Ebenfalls Corona geschuldet war die Tatsache, 
dass in der Saison 2020 keine nationalen oder 
internationalen Wettbewerbe stattgefunden 
haben. Insbesondere unsere beiden erfolgsge-
wohnten Piloten Günter Chevalier und Franz 

Herzog haben die Wettbewerbe doch etwas 
wehmütig vermisst.

Die Zeiten ohne oder mit geringerem Flugbe-
trieb wurde von einigen Mitgliedern dafür ge-
nutzt, neue Modelle zu bauen und neue, inno-
vative Elektronik speziell fürs Fesselfliegen zu 
entwickeln. So entstanden zwei wunderschöne, 
naturgetreue Modelle: eine Westland Lysander 
und eine Super Chipmunk (Näheres siehe Bil-
der). 

Das Original der Lysander wurde Mitte der 30er 
Jahre des vorigen Jahrhunderts entwickelt und 
diente der englischen Royal Airforce bis ca. 
1945 als Verbindungsflugzeug. Die Chipmunk 
ist eine Konstruktion aus dem Jahr 1946. Sie 
wurde ab den späten 40er Jahren bei der Royal 
Airforce als Schulungsflugzeug eingesetzt. Spä-
ter wurde daraus eine zivile Variante mit stär-
kerem Boxermotor, die Super Chipmunk, ab-
geleitet. Einzelne Exemplare dieses Flugzeuges 
kann man auch heute noch auf Flugtagen mit 
Oldtimertreffen bewundern.

Für elektrisch angetriebene Modelle hat Her-
mann Eichner zu Beginn der vergangenen 
Saison einen Funkschalter entwickelt. Dieser 
ermöglicht das ferngesteuerte Ein- und Aus-
schalten des Antriebes, so dass z.B. auch ohne 
einen Helfer, der normalerweise den Mo-
tor über einen Taster am Modell einschalten 
muss, gestartet und geflogen werden kann. 

Die komplette Mannschaft der Fesselflugabteilung des SV Hertmannsweiler mit unterschiedlichsten Modellen. Im Hinter-

grund von links nach rechts:  Albrecht Reichle, Walter Laffsa, Thomas Niedermayer, Frank Herzog, Hermann Eichner. Im 

Vordergrund: Günter Chevalier mit 2 naturgetreu nachgebauten Modellen (Me 108 Taifun und Piper PA 18). 

Abteilung Fesselflug
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Zusätzlich bietet der Funkschalter ein Plus an 
Sicherheit, weil der Motor auch während dem 
Flug jederzeit abgeschaltet werden kann, wenn 
z.B. ein Zuschauer in den Flugkreis hineinlau-
fen sollte. Darüber hinaus hat der Funkschalter 
auch die Möglichkeit, sich per Funk übertragene 
Messwerte aus dem Modell anzeigen zu lassen. 
So wird z.B. die Restlaufzeit des Motors, die ak-
tuelle Drehzahl der Luftschraube und die aktuel-
le Spannung des Antriebsakkus auf einem klei-
nen Display angezeigt. In dieser Kombination ist 
ein solcher Funkschalter bisher nicht im Handel 
erhältlich und stellt somit eine echte Innovation 
dar. Günter Chevalier hat seine wunderschöne Westland Lysander an der 

Steuerleine perfekt im Griff

Die Super Chipmunk von 

Franz Herzog mit noch aus-

gefahrenem Fahrwerk kurz 

nach dem Start. Sowohl 

am Seitenleitwerk als auch 

auf der Flächenoberseite 

(nicht sichtbar) macht sie 

mit ihrer Bemalung ihrem 

Namen „Streifenhörnchen“ 

alle Ehre.

Thomas Niedermayer fliegt sein Modell „Primary Force“. Im 

Vordergrund steht ein mit einem Flachrumpf einfacher ge-

staltetes aber perfekt gebautes Kunstflugmodell von Franz 

Herzog.

Der von Hermann Eichner entwickelte Funkschalter wird 

zum Fliegen einfach hinters Handgelenk geschnallt. 

Gleich geht’s los, der Pilot Walter Laffsa schaltet im Mo-

ment den Motor ein. Wie man auf dem kleinen Display 

gerade noch erkennen kann, läuft der Motor noch nicht. 

Die angezeigte Drehzahl steht noch auf null.



Vielen Dank allen Firmen für die Unter-
stützung bei der Herausgabe dieses  
Heftes.

Nur durch die Inserate der Werbepartner 
war es möglich, dieses Heft in dieser  
Auflage herauszubringen.

Liebe Leser – bitte berücksichtigen Sie  
die Werbepartner bei Ihren Einkäufen  
und Investitionen.	
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